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Antrag 
 
Risikoabschätzung für die Domtrasse im 2. Abschnitt des Zweiten S-Bahn-Tunnels 
 
Die Landeshauptstadt München bittet das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Verkehr und Technologie, die Deutsche Bahn AG und das Baureferat der Erzdiözese München und 
Freising um eine Stellungnahme, in der die Risiken abgeschätzt werden, die sich dadurch ergeben, 
dass die Trasse des zweiten S-Bahn-Tunnels im zweiten Planfeststellungsabschnitt vom 
Hauptbahnhof bis zur Isar in unmittelbarer Nähe des Domes geplant ist. Dabei sollen auch die 
prognostizierten Kosten aufgelistet werden, die zur Verringerung dieser Risiken notwendig sind. 
 
Begründung: 
 
In den Diskussionen um den Bau des zweiten S-Bahn-Tunnels werden zwar die Kosten, die Bauzeit,  
die Fahrzeiten und der erwartete Fahrgastgewinn ausführlich behandelt, aber die Tatsache, dass die 
Trasse des Tunnels in unmittelbarer Nähe des Domes geplant ist, findet in letzter Zeit kaum 
Beachtung. 
Dabei ist diese Trassenführung durchaus bedenkenswert. Neben dem Gesichspunkt der Sicherheit 
des Domfundamentes und der gesamten Baukonstruktion des Domes ist auch der Aspekt der 
möglichen Kostenmehrung durch zusätzliche Maßnahmen – wie zum Beispiel eine Wand von 
Bohrpfählen entlang der Nordseite des Domes oder die zeitweise oder dauernd notwendige Vereisung 
von labilem Untergrund – nicht öffentlich bekannt gemacht worden. Hier sind zusätzliche 
Informationen zur Abschätzung der Risiken dringend erforderlich.  
 
Das Risiko einer Trassenführung direkt neben dem Dom kann vermieden werden, da es zwei 
Alternativen gibt: Einmal eine Trassenführung unter dem Promenadeplatz, zum anderen der Ausbau 
des Südringes, der deutlich weniger risikobehaftet ist.  
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